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Amtlicher Theil. pen der Orden überhaupt tolerirt iſt (geſetzlich aner- neurs und insbeſondere die Candipatur Medſchids, eines werden nach Hauſe geſandt. Es ſei ferner beſtimmt, 

annt und autoriſirt iſt er nämlich nicht), nicht öffent⸗TNachkommen des berühmten Emir Beſchir; Englandſdaß ein Orlogs⸗Dampfſchiff die Kanonen laschen ſoll, 

„Se l. t. Apofoliſche Maſeſtöt haben mit Allerhöchſt unters und offenbar verhöhnt werden und da an derſwill in Syrien die Politik nicht aufkommen laſſen, dieſum Vermeſſungs ⸗ Arbeiten bei der Inſel Bornholm 

l 2 l Spitze derſelben die gewiſſenhafte Einhaltung desjeni⸗[Napoleon III. in den Donaufürſtenthümern mit Erfolgſvorzunehmen, und die Cadetten = Cordette rüſtet ſich, 

Ioeder in den Adela des Sererreigiifäjen Kaifertantes oller-gen Artikels der Statuten ſtebt, welcher jede Discuſ⸗ durchführte, und auf jeden Fall die Einſetzung eines wie alljährlich zur Uebungsfahrt. 
gnädigft zu erheben geruht. 


Das Staatsminiſterium hat den verfügbaren küſtenländifchen 
Kreiskommiſſär erſter Klaſſe, Wilhelm Hahn Edlen v. Hahnen⸗ 
beck, zum Statthalterei⸗Sekretär in Trieſt ernannt. 


In Folge der Allerhöchſten Patente vom 21. März 1818 nnd]. 
23. Dezember 1850 wird am 1. Juni d. J. um 1 Uhr Vor: 
mittags in dem für die Verloſungen beſtimmten Lokale im Banko⸗ 
hauſe in der Singerſtraße die 335. und 336. Verloſung der äl- 
teren Staatsſchuld vorgenommen werden. 

Von der k. k. Direktion der Staatsſchuld. 
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Nichtamtlicher Theil. 
Krakau, 23. Mai. 


benden Körpers, meint man, müſſe der nothwendigeſ N. Pr. Z.“ daß wir Neues von ihnen zu hören ber 
ketens in Rom ſein. [kommen? Können die früheren Reden von den nach⸗ 

genden noch überboten werden? Das iſt kaum glaub⸗ 
1 feinem gegen⸗ lich; denn bisher haben wir nichts Anderes zu hören 
\ N „Dies wäre jedochſbekommen, als Berhimmelungen des Koſſuth'ſchen Pro⸗ 
Rechte Gebrauch zu machen, indem er die betreffendenfimmerhin. nur ein für die Fortdauer der franzöſiſchenſgrammes. Was will man denn noch mehr ſagen? 


i von Frankreich herrſcht ſeit einiger Zeit eineſobenerwähnte Notiz des „Moniteur“ nicht vonldann gegen Deutſchland in einen Fall, wie Venetien () 
— — A ſollte im Großen Orienteſvorliegenden Berichtigung im Eingang lauten: Mehrereſdem Ba der Bund würde Dae 8 
die Wahl des Großmeiſters ftattfinden, deſſen Func⸗ſitalieniſche Blätter haben den Brief gebracht, welchenſder Red echen dürften, walt zur Pflicht zurückführen wollen und Ungariſche 


i i t zu ſtürzen und ſich anVely Paſcha (türkiſcher Geſandter in Paris) aus Con⸗ 
ln G e e e ftantinopel den Befehl, den Antrag anders und zwar 


ger, welche die Wiedererwählung des gegenwärtigenſſo zu ſtellen, daß Frankreich der Pforte den Por: 


ſchen Schwertern kreuzen würden. Koſſuth will nicht 
talieniſche, Eötvös nicht gegen die Deutſche 
ich ſteckt hinter dieſen nationalen 
pure Egoismus, und ſie beide 


i de Syrien rä d das Weitere abwarten. Dasſglieder thielt bſti 8 
der der weltlichen Macht des Papſtes, undſwerd zen Faumen un , en. Dasſg enthielten ſich der Abſtimmung 
a gegen ihn ausgebeutet wird. Dazu bereits erwäinte Thouvenel'ſche Expoſé, meint die 


bezügliche Frage verhandelt wurde, ein längſt vergan⸗ nen ſich die Oſt⸗ und Weſtpreußiſche Regimenter in's Feld zu füh⸗ 
genes iſt, und die Mächte ſchon ſeit Monaten darüber geren, wenn es einen Krieg als Europäiſche Großmacht, 


1. permittiri[Conſorten etwa das „hiſtoriſche Recht“ beſeſſen, die 
werden wird. Aus die requirirten Diſtrictspferde Kriege, welche die Habsburger führen wollten, von ihrer 


Nach anderen Berichten bekä { 
b den; > ; . EYE ekämpft England die von 
8 2 daß die Bedingungen, unter Frankreich patronirte Einigung eines einzigen Gouver: 


und treugehegtem Sinn des Dahingeſchiedenen zu besiviefen von ihm vielgequälten Muskel, an, der rechten große Sorge gekoſtet. Stadion hat bis heute keinen 
Feuilleton wirken, zu vollenden. „Schmerling — Stadion redi- Stelle. Der nächſte Anlaß zu dieſer Schrift, ſchreibt Ru⸗ Nekrologiſten gefunden, keinen Biographen; das War⸗ 
2 vivus.“ 8 b bat ein leich 0 
Stadion's Biograph hat ein leichtes Mühen. D den kgl. preuß. Geheimerath Neigebauer, war frei⸗ das winzigſte Materiale mußte daher von mir wie 
dion. Stoff trägt das Werk und leiht ihm Bedeutung. Der lich fein eagle Es lagerten arge Schlagſchat⸗ mit der Radirnadel ausgegraben werden. 
Franz Graf Stadio wie in Erz geprägte ede Thie Mannes, ſeineſten über meiner Seele; ich werde zur a Beit dal — Was ich von Stadion des dan 12 5 
RR . : irſch. aller Welt offen vorliegende igkeit, feine im Ge⸗ erzählen; ich mußte mich, ſollte ich erſtarken, ausſdes Aeußerlichen ſage, was ich von feinem Aufen 

Eine. bisgrarziſche Skizze van Mabolph Girſch ringfügigen wie im Höchſten bewährte Einſicht, ar 45 4955 eh, ir Vergangenheit flüchten. n i . Perio⸗ 
Rudolph Hirſch hat abermals eine intereſſante Novi⸗ Ernſt und die Redlichkeit ſeines Wollen und Streben, geiſtige Luftveränderung! Da war Stadion mir derffür ſich. Lückenbafter blieben dagegen andere . 


. iflei i ; i ; ; i R R iefer Blätter mans 

i üſtige fteifleinene Geſellenſkicht wie an tiefſtem Schatten nicht fehlt. Rudolphldie Zweige mehr und mehr aus einander, und vorſ bewegte Stimmung bei Abfaſſung die 
3 ee. Fungus Be Hirſch hat jedoch feinen Stoff zu heben und durch mir glänzte vom Kopfe bis zur Zehe das Standbildſche Schwankungen in Ton und Ie den Dr elung 
in ein knarriger Een eworden, der Hatt Übermü:jmeifterbafte Darſtellung ſich ein authochtones Verdienſtſdes großen Mannes und der Verklärteſah mich freund⸗ veranlaßt und Fehler unterliefen, des wohl portionen 
thiger Saöplnge Früchte En Früchte ernſterer For⸗ſzu ſichern gewußt. Rudolph Hirſch ſteht als Proſaikerſlich ernſt an.. f 1 der Gliederung; ich weile gütige Nachſ und bitte 
ſchung und ſcharfer Beobachtung. Dem „Staub vonſzoch (eine Vorrede zur „Sieſta“ ift eines der reizend. — Es find beinahe zwanzig Jahre daß ich Sta- ſim Ernfte, ohne De, er andlig ſicht. Mein 
der Reise“ iſt nun eine biographiſche Skizze gefolgt, ſſten Sprachbijour', das wir kennen), die Form iſtſdion das erfte, beinahe zehn Jahre, daß ich ihn dasſeigenes Ich drängte ſich f in der Dar⸗ 


id ei i 0 ; i ’ a N Grafen in nächſtem Verkehr geweſen. 
1% d Objectivi sbild eirſſcheint das Franzöſiſche nur halb erlernt zu haben und wäre es Gegenwart; ich höre ſein Wort, als ſpräch' wo ich mit dem & ict. 
nas fag r ee noch überdieß dieſe eine Hälfte nicht zu verſtehen) iſtſer's eben na Ach, wie ſehr muß ich bedauern, daß Ich weiß, was bier P ich 
deſſen Ideen, zurückgewieſene ſybilliniſche Bücher, jetztſvollendet, glatt und rund; die Darſtellung ſchwungvoll, ich dem G 


Buch 
gebt, da die Zierde und Hauptſtütze feines Cabinets, daß man geſtehen muß, der Mann, der ſo zu ſchrei⸗den Mandelbäumen am Meere, 
der geiflige Partiſan des großen Todten berufen iſt, ben und zu ſchildern weiß, hat ein paar gelunde Augen] Gottes. 


N mn: i eneralitaͤt wife und Militär⸗ Tim Geburtstage des Kaiſers (18. Auguſt) in Pragſhobenen eben fo falſchen als unwürdigen Angriffe und 
5 aue e au ment 1 ale in Sala, baun 0 n Volksmeng [vor ſich n e Cardinal Sdwarzenbeng als ober- Verdächtigungen abgegangen. 
= Unger nicht mitgefochten egen die Franzoſer verſammelt, welche die Kaiſerin bei Ihrem Erſcheine ſter böhmiſcher Kirchenfürſt, den kirchlichen Functionen Frankreich. h 
1 Nat mit lebhaften Vivatrufen begrüßte. Auf dem Meg: 1 Das r 155 Paris, = Mai. 2 nad, an — 
2% : N ahnhofe zur Bellaria, wo Ihre Majeſtäten um] Archivar⸗Erben beauftragt, für das Pr um de Vice⸗Admirals Charner, Schiffslieutenant Jaurès, der 
— ae "a e e Ein a * Uhr abſtiegen, a ſich * beiden Feſtivitäten alles auf die Königskrönung hiſtoriſch Be⸗ſaus Cochinchina angekommen iſt, hat eine Audienz bei 
ſolde Kriege führen, welche die Sympathieen der Un:|Seiten zahlreiche Gruppen angeſammelt, welche der zügliche aus den Documenten des Archivs zuſam⸗ dem Kaiſer gehabt und dieſem wichtige, in Saigun 
arn beſitzen? Man ſieht, die Ungariſchen Argumente Majeſtäten gleichfalls laute Vival's zuriefen. Ihre k. menzuſtellen. 858 A vorgefundene Papiere überreicht. — Prinz Napoleon 
Beben gewaltige Löcher und es iſt eitel Heuchelei unt Hoh. Kronprinz Rudolf und Prinzeſſin Giſela Der Herr Staatsminiſter Ritter von Schmerſwird dem Vernehmen nach verſchiedene Häfen von 
Humbug 0 man in Peſth das Feſthalten an derſwelche mit Ihrer k. Hoh. der Erzherzogin Sofie in ling iſt vorgeſtern Abends von Mölk zurüdgebehrt, Spanien und Portugal beſuchen. — Auf Antrag des 
1848er Geſetzgebung als Pietät vor dem biftorifchenfeinem ſechsſpännigen Wagen etwa fünf Minuten vor Vor einigen Tagen iſt in Bonghad ae er = Marineminiſters hat der Kaiſer verfügt, daß dieſes 
Nett ausgibt. Die 1848er Geſetze find nicht hiftori [pen Majeſtäten fuhren, wurden auch mit Vivatrufen[Perczel, Vater des bekannten Moritz Perczel, im 883. Jahr hundert Zöglinge, anſtatt wie gewöhnlich ſechszig, 
ches Recht, fondern revolutionäre Auswüßſe, undſbegrüßet. Ihre Majeftäten fuhren in einem geſchloſſe⸗ Jahre feines Lebens geftorben, 6 die Marineſchule aufgenommen werden ſo en. — 
ſie werden nicht conſervativ, wenn man fie in confer:|nen zweiſpännigen Wagen und erfreut ſich die Kaiſe⸗ . Die in Ungarn noch befindlichen Finanzbeam a. Es verlautet, daß die Regierung entſchloſſen ſei, die 
i loskeln ſteckt, die Miene der Mäßigkeit affec⸗frin des allerbelebteften, ja blühenden Ausſehens. Nach: Finanzwachen ꝛc. find, nach der W. C., der Militär: Kammer aufzulöſen. Alles ſei ſür die künftigen Wah⸗ 
8 alt und ſich als unterdrückte Nationſmittag war Familſen⸗Diner, an welchem die fämm!: gerihtöbarkeit unterordnet worden. Dieſe Maßregelſlen insgeheim möglichſt vorbereitet. Man werde plötz⸗ 
Ei 1% De eberbet. Die Ungariſcheſlichen Glieder der kaiſ. Familie Theil nahmen. Sowie par zu ihrem Schutze dringend nothwendig, nachdem ſlich mit dem Auflöſungs-Oekret hervortreten und die 
Gonfitution iſt, wenn man das ſchon herausſagen muß der Südbahnhof waren auch die anderen Bahnhöſeſſie in Ausübung ihres Amtes den härteften Anfechtun⸗ Neuwahlen für zwanzig Tage ſpäter, genau nach der 
ein Opfer der un ariſchen Revolution, nicht der Wic⸗] wiſchen Wien und Baden geſchmückt. Im Wienerſgen ungariſcher Behörden ausgeſetzt waren. Eine Fi⸗geſetzlichen Vorſchrift, aus ſchreiben, um den ver chiede⸗ 
ner 1 ee Die alte Conſtitution, fo weil Bahnhofe prangten das Bildniß der Kaiſerin, derſaanzbehörde wurde für ihre Amtshandlung fogar nr 110 Oppoſitions⸗Parteien keine Zeit für gehörige Agi⸗ 
fie mit der veränderten Weltlage verträglich ift, fo weiſeichsadler und die Landsswappen zwiſchen Fahnen, ſeiner Criminalunterſuchung verfolgt, Dergleichen wer: 100 8 eine Einigung zur Wahl zu laſſen. Etwa 
Oeſterreich mit ihr erifteren kann, will die Regierung|Guirlanden und friſchen Blumen. Die Kaiſerin trugſden ſie durch die neue Anordnung entzogen. abus je fo berechnet man im gefeßgebenden 
wiederherſtellen, hat es zum Theil ſchon gethan; firfeinen lilafarbigen Hut und derlei Mantille. Im Süd⸗ Ueber die jüngſten Raaber Vorgänge 255 a 10 rden dieſes Mal aufhören, Regierungs⸗ 
will das hiſtoriſche Recht reſtauriren, aber nicht der Re: bahnhofe war eine Ehrenkompagnie mit Fahne undjder in Raab erſcheinende „Györi Köͤzl. folgende : ir ex a 5 . 9 Die Deputirten der katholiſchen 
volution ihre Sanction ertheilen. Muſikkapelle poſtirt, welch” letztere bei Ankunft derfgänzende Details. Die vier defertirten Huſaren ba' Par. at = 30, > in dieſem Winter nicht ein 
Nach der „Preſſe“ wäre im ungariſchen Unter: Majeſtäten die Volkshymne ſpielte. Auch der k. un⸗ben vor ihrer Verhaftung in Abda mit den — ha: ah a i. die Tuilerieen eingeladen, ſelbſt die 
baufe ſchon jept mit ziemlicher Sicherheit auf ein: gariſche Hofkanzler Baron Bay, der fiebenbürgifc: folgenden ſechs Gendarmen einen lebhaften erh _ Kap — wi —— wie Herr v. wem 
„ko pakte Majorität von 240 Stimmen für den Adreß- Hofkanzler Baron Kemenyi und Minifter Graf Szecfe: beſtanden, wobei zwei Huſaren verwundet nn * 2 15 1 1 er ſich gegenwärtig 
Antrag Deak's zu rechnen und würden nur etwa 2U|hatten ſich in Notionaltracht im Bahnhofe zum Em- Im Dorfe Enes, wo die Huſaren auf ihrer Flu 5 90 er n : 17 welche den etwas 
für eine Reſolution ſtimmen. pfange der Kaiferin eingefunden. übernachteten, erzählten fie, daß fie den as na ‚zu picanten Titel: Projet d'une guerre Européenne 
In der Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom 15] eber den Aufenhalt Sr. k. k. Majeflät in Erleſiſdem Bakonperwald einſchlagen wo fie mehrere Came ul ſoll. 1 ag . 
Mai interpellirte, wie gemeldet, der Abgeordnete Rie-ſam 20. d. wurden nachträglich auf telegraphiſchem raden erwarten. eon rn Hi — 7 ſind, wie die „K. 3.“ meldet, 
ger das Staatsminiſterium bezüglich des Unterrichts⸗[Wege folgende Details bekannt: Die Feſtlichkeiten des Deutſchland. — — etwa 300 Kelche abgegangen welche den 
rathes, und wünſchte zu wiſſen, welche verfaſſungs⸗ Stappellaufes der Schiffe in der Werfte von San Der in Heidelberg tagende deutſche Handels- Geſcher . maronitiſchen Kirchen des Libanon zum 
mäßige Behandlung des Statutenentwurfs beabſichtigtJ Marco zu St. Andrea und von San Rocco nächſſſtag hat am 15, d. M. feine Beſchlüſſe über die Fra⸗ ee 3 werden ſollen. (Frankreichs Pro⸗ 
ferner, ob der Unterrichtsroth neben feiner wiſſenſchaft⸗[Muggia waren vom ſchönſten Wetter begünſtigt, undſge einer Erweiterung des Zollvereins gefaßt. Er im Orient!) 
lichen und didaktiſchen Aufgabe auch adminiſtrative[ Se. Majeſtät wurden an allen Orten mit dem lebbaf⸗ erklaͤrt hiernach: „1) Der fernere Beſtand und die Grof britam ien. 5 25 
Befugniſſe erhalten werde? Die W. C. glaubt die fürſteſten Jubel begrüßt. Das in der Bucht von Mug⸗ weitere Ausdehnung des deutſchen Zollvereins iſt fü London, 18. Mai. Ihre Majeftät die Königin 
eine der nächſten Sitzungen angekündigte Antwort deeſgia befindliche Linienſchiff „Kaiſer“ führte vor Sr. [deutſche Intereſſen von der größten Bedeutung. „2)ſertheilte geſtern dem perſiſchen Geſandten, ſo wie dem 
Staatsminiſters vorausſehen zu können. Die Organi-[Majeſtät mehrere Manöver aus, im Lloydarſenale, Zwiſchen den deutſchen Staaten, welche dem Zollve⸗ bisherigen Geſandten der Vereinigten Staaten, Hrn. 
firung des Unterrichtsrathes wurde früher angeordnet, welches der Monarch gleichfalls beſichtigte, wurden dieſrein noch nicht angehören, iſt der Beitzitt zum Bol: George Dallas, Abſchieds⸗Audienzen. Der Nachfolger 
er iſt keine neue Schöpfung und deshalb außerhalb Trockenlegungen und Füllung der Docks vorgenommen. [vereine zu erſtreben. „3) Zwiſchen dem deutſchen Zoll desſelben, Mr. Charles Francis Adams, überreichte 
eines verfaſſungsmäßigen Einfluſſes; er ſteht in dieſei[ Von Muggia fuhren Se. Majeſtät auf der Dampfeſverein und Oeſterreich iſt Verkehrsfreihein, ſoweit fi,jiein Beglaubigungsſchreiben. — Ueber das Befinden 
Beziehung auf einer Linie mit dem Handelsminiſte⸗ſy icht „Fantaſia“ nach Miramar und kehrten um Alnac den in beiden Zollgebieten beſtehenden Verbrauch“ der Königin vernimmt man, daß ſie noch immer in 
rium, deſſen Organifirung ebenfalls die Rechte unſe- Uhr Nachmittags nach Trieſt zurück, begaben ſich hier⸗ſteuern und Finanzzöllen zu verwirklichen iſt, einzr- der trüben Stimmung verharrt, die beſonders nach 
rer conſtitutionellen Körperſchaften unberührt ließ. Nachſauf auf den Balcon des Municipalgebäudes, um derlführen. Auch iſt thunlichſt dahin zu wirken, daß indem Tode ihrer Mutter, der Herzogin von Kent, 
Allem, was bisher verlautet, iſt der Unterrichtsrathſauf der Piazza grande ſtattfindenden Tombola beizu:|geeigneter Zeit eine vollſtändige Vereinigung zwiſchenſorutlicher zu Tage trat. — Der Globe und die Ti⸗ 
ferner ein beirathender Körper ohne adminiftrative|wohnen, und wurden bei dem Kommen und Gehenſdem Zollvereine und dem öſterreichiſchen Staate ein eſmes wachen dem Herzog von Aumale über feine Rede 
Befugniſſe, die lediglich der Competenz des Staats- von der Municipaldelegation, den Podefä an deiſtrete. „4) Es iſt auf Beſeitigung der Hinderniſſ ſbeim Literary Fund Dinner außerordentliche Com⸗ 
miniſters vorbehalten bleiben. Dem Staatsminiſte⸗] Spitze, ſowie von der zahlreich verſammelten Volks- welche dem völlig freien Verkehr im Zollverein noch plimente. Die anderen Blätter haben dieſes ſocialen 
rium iſt folglich die für den Unterricht allein verant-Imenge mit nicht enden wollenden Evvivas begrüßt.ſentgegenſtehen — wohin insbeſondere die Uebergange: Ereigniſſes noch nicht Erwähnung gethan. 
wortliche Behörde. Nach der Tafel beehrten Se. Majeſtät, umgeben vonfſteuern und die Ungleichmäßigkeit der Verbrauchsteuern In der Oberhaus Sitzung vom 16. d. lenkt der 
In einigen Wiener Correſpondenzen, ſchreibt dieſden durchlauchtigſten Herren Erzherzogen und begleislgehören — hinzuwirken. Auch find die Handels ⸗In⸗]Earl von Ellenborough die Aufmerkſamkeit auf die 
„P. P. C.“, war dieſer Tage zu leſen, daß imltet vom Statthalter, das feſtlich beleuchtete und inſtereſſen des Zollvereins nach außen durch Beſtellungſüngſt erſchienene, die Stellung Englands zu den krieg⸗ 
Schoße des polniſchen Clubbs ein Zwieſpalt ausgebro⸗allen Räumen gefüllte Teatro grande mit Allerböchſt⸗[gemeinſamer Konſular⸗Agenten und Annahme eincrjführenden Parteien in Amerika betreffende Neutrali⸗ 
chen fei, und zwar deswegen, weil ein Theil der pol⸗lihrer Gegenwart, wurden auch hier mit Jubel empfan: gemeinſamen Flagge zu wahren. „5) Um den ferne⸗ tät = Proclamation. Die Faſſung des Schriftſtückes 
niſchen Abgeordneten ein Sanden ehen mit den Cze⸗gen und wohnten einem Theile der Borſteuung bei.jren Beſtand des Zollvereins zu ſichern und denſelbenſſcheint ihm nicht beſtimmt genug, und er verlangt eine 
chen in jedem Falle anrieth, während ein anderer Gegen 10 Uhr durckfuhren Se. Majeſtät einige Stra⸗ſden ausgeſprochenen Zielen entgegenzufübren, iſt eineſſchärfere Definition der Begriffe Blocade und Kriegs⸗ 
Theil, an deſſen Spitze Smolka ſtehen ſollte, liebeiſßen der glänzend beleuchteten Stadt und begaben Sich, 
mit einer vorgeſchrittenen liberalen Fraktion der Deut⸗ſauf der ganzen Strecke von zahllofen Evivvas beglei: 
ſchen paktiren wollte. Wir find in der Lageſtet, auf den Bahnhof, wo Se. Majeftät von den Verträge darauf Bedacht zu nehmen fein, daß diejlih und wirklich hergeſtelt, müffe fie vorher in der 
diefer ganzen Nachricht auf das Entſchſe⸗ Autoritäten und Korporationen ehrfurchtvollſt empfan-Geſetzgebung des Zollvereins der Vertretung der ver⸗ gebührenden Art und Weiſe verkündigt fein, und der 
denke widerſprechen zu können. Die Wahr- gen, die Reife antraten und dieſelbe von Girgnanoſeinigten Regierung einerſeits — und der Bevölkerungſſie verhängende Staat müſſe an Ort und Stelle eine 
heit iſt, daß der „Clubb der Autonomiſten“, inſaus in Begleitung Ihrer Maſeſtät der Kaiſerin nachder Vereinsſtaaten andererſeits — gemeinſchaftlich[ Streitmacht haben, die das Ein⸗ und Auslaufen von 
welchem die Czechen und die Tiroler vereinigt find, eine][Wien fortſetzten. Das ſchönſte Wetter herrſchte wäh⸗ſübertragen werde, dergeſtalt, daß die übereinſtimmen⸗ Schiffen, wenn auch nicht geradezu unmöglich, doch 
Aufforderung an die polniſchen Deputirten hat ergehenſrend des ganzen Tages und nicht der mindefte Unfallden durch Majorität gefaßten Beſchlüſſe dieſer beidenſſehr ſchwierig mache. 
laſſen, dieſem Clubb beizutreten. Die Polen lehnten nicht die kleinſte Unordnung trübte die Tage der An-] Körperſchaften als endgiltige Geſetze im ganzen Zoll.“ Aus Malta wird die glückliche Ankunft des Tele⸗ 
jedoch vorläufig dankend ab, indem fie außer den In⸗ſweſenheit des erlauchten Monarchen in der Stadt. gebiete einzuführen find, „7) Bei der Zuſammenſc⸗graphen⸗Dampfers „Malacca“ gemeldet, welcher das 
tereffen, die fie mit dem Clubb der Autonomiſten ge:|Die Armen Trieſts erhielten durch die kaiſerliche Huldſtzung dieſer beiden Vertretungen wird auf die Volks⸗Kabel für die Line Malta⸗Alexandria, mit Tripolis 
meinſchaftlich vertreten, noch ſpeziele, auf Galſe Eintauſend Gulden, die Woblthätigkeitsanſtalten drei⸗[zahl der Vereinsſtaaten geeignete Rückſicht zu neh⸗ſund Benghazi als Zwiſchenſtationen, an Bord hat. 
zien allein bezügliche Intereſſen zu wahren haben undſhundert Gulden, Ihre Majeftät die Kaiſerin ſpendeteſmen fein.” Die Nachrichten von Alexandia über Malta werden 
ſich deshalb eine gewiſſe Selbſiſtändigkeit ſichern müſſen. den Betrag von dreihundert Gulden dem Istituto Das Schluß ⸗ Protokoll der Mainzoll-Confe-ſeinnen Stunden nach England befördert werden können, 
Das gute Einvernehmen zwiſchen den beiden Clubbe.Elisabettino per le fanticelle, renz iſt dieſer Tage in München unterzeichnet worden.] Das Packetboot „Eſtramadure“ bringt Nachrichten 
iſt jedoch nicht im allergeringſten getrübt worden. aus Rio de Janeiro bis zum 25. April. Das neue 
braſilianiſche Kabinet iſt nun vollſtändig gebildet. Es 
wurden noch ernannt: Joſé Antonio Saraiva, Abge⸗ 
ordneter für das Innere; S. Albuquerque, Abge⸗ 
ordneter für das Aeußere und Manuel Felizardo de 


Souza e Mello, Senator, für die öffentlichen Ar⸗ 
beiten. 


ebote i 
= der Seite der Deutſchen und Slaviſchen Bataillon: 


veränderte Organiſation desſelben nothwendig. „6) Contrebande. Der Earl von Grandille entgegnet: 
Zu dem Ende wird bei Erneuerung der Zollvereins-[Ehe man von einer Blocade ſagen könne, fie ſei recht⸗ 


tinand Stamm, Olto v. Hornboſtel, Albert v. Satz von 6%, kr. auf den Zentner fällt ganz weg, 
g ö [Klein, Johann Liebig, Paul Pacher, F. Rek⸗ der zweite Satz wird von 6 ½ Pfennig auf 5 Pſen⸗ 
Wien, 21. Mai. Ihre Majeſtäten der Kaiſaiſkenſchuß, Guſtav v. Roſthorn, Alexander Schöl⸗ſnige ermäßigt, und in demſelben Verkaͤltniß der dritte. 

igl, Eduard Strache, Karl Weiß,] Aus Kolberg iſt von der Bürgerſchaft und un⸗ 
G die Gründugfter Vorgehen des Magiſtrats und der Stadtverordne— 
8 ' eines Vereins der air Induſtriellen mit demſten⸗Verſammlung vor einigen Tagen an den Minifter|] Das „Regno d'Italia“ vom 13. Mai ſchreibt: 
tet. Im Südbahnhofe, der feſtlich geſchmückt war, Sitze in Wien allergn digſt zu bewilligen und dieſdes Auswärtigen, Frhrn. v. Schleinitz, eine Dank- und „Die Verlegenheiten unſerer Finanzlage wachſen mit 
hatten ſich Ihre k. Hoh. die Erzherzoge Franz Karl, Statuten desſelben zu genehmigen geruht. Zuſtimmungs⸗Adreſſe für die in der Sitzung vom 6.ljedem Tage. Die Operation der neuen Anleihe begeg⸗ 
Ludwig Viktor, Rainer, der Herzog von Mo⸗] Der feierliche Krönungsact des Kaiſers von Böh⸗ d. M. geäußerten Zurückweiſungen der von Lord Pal-[net ernſten Schwierigkeiten. Das Minifterium Baftogi 
dena, der geſammte Hofſtaat, die ſämmtlichen Min- Imen fo, wie der „ Preſſe“ aus Prag geſchrieben wird, merſton im engliſchen Unterhauſe gegen Preußen erzlift bei dieſer Lage der Dinge in äußerſter Verlegenheit 


Italien. 


— 


— — 


Ihr, Staatskünſtler! mehr darauf und Goldes, ichſdie gefürteten Grafihaften Görz und Gradisca, die Erlaucht mich zu bemerken und traten auf mich zu.] dert die völlige Hingabe eines Beamten an feine Auf⸗ 
werd eu 5 ſein! Markgrafſchaft Iſtrien un Pr reichsunmittelbare Stadt|— Ich habe an den echten Ariftofraten zwei vorherr⸗[gabe. Der Schreibtiſch iſt das Letzte im Dienſte; 
uc * e ſonſt meine bunten Phan⸗Trieſt ſammt Gebiet in ht vereint. Der Gouverne⸗ chende Formen der Bewegung wahrgenommen. Dieſbinaus auf's Land, den Bedürfniſſen bis in's Kleinſte 
taſieſtücke ſorg in uftig fliegen laſſen in alle Winde, ments⸗Palaſt in Trieſt ſieht zum Theile auf das Meer Einen langſam, gemeſſen rund, in der Ruhe, im Ce⸗]nachgeſpürt; wochenlang in den Gemeinden — — das 
wie farbige Papi öfter — diefem Todtenopfer übereſhinaus und das Arbeitszimmer des Grafen lag direfilremonie die Majeftät ſuchend; die Anderen ſpitz, mit|geht nun nicht recht, oder nicht fo, wie es fein ſoll, 
kam mich zum N er tieffle Ernft. Befangen, dem Molo gegenüber, auf welchem ſtets das unrubigſteſſehr kurzen aber ſehr raſchen Schritten auf ihr Zielfwenn Weib und Kinder an Einem haften; wo bleibt 
als ich es gebracht, 1 5 fremde kluge Augen dare Leben pulſirt, indem Spaziers und Müſſiggänger allerſlosgehend, dabei kerzengerade, mit dem Kopfe kaumſdie Disponibilität, die Rührigkeit, wie fie oft der Au⸗ 
auf blicken. Ein freun 1 Mund beruhigte mich: Art, wie auch Arbeiter, Schiffsvolk und die mit Dampfſwahrnehmbar nickend, etwa wie eine Pagode mit be- genblick erfordert? In der diplomatiſchen Laufbahn hat 
ich beſäße von der Kunſt Schrotzbergs, der Todte wie Reiſenden ſich dort durch einander kreuzen. weglichem Kopfe. Graf Stadion war eine hohe, man es immer fo gehalten und mit gutem Recht. 
nach dem Leben zu malrn ET Daß ſich dieſef Am Montag noch Redacteur des „Kometen“ inſſchlanke Geſtalt, raſchblütig, und ſchoß zu meiner Ue⸗[Sie wiſſen doch wohl, daß vom Attache bis zum Bots 
Anſicht nur zum Theile erwahrte! Ich glaube faſt, ich[Leipzig, ſtand ich am Samſtag derſelben Woche inſberraſchung bis auf eine Spanne Raum mir ent- ſchaftsrath keiner heirathen darf? Erſt der Geſandte 
bin dem Porträt Stadions gerecht geworden, weil die Trieſt vor dem Grafen Stadion ais Aſpirant zum gegen. ö darf's und das mag eher hingeben, da er denn doch 
Liebe ihre Bilder im Herzen treu zu bewahren verſteht. öſterreichiſchen Staatsdienſte. Es war in den erften] „Sie haben alſo die Literaten⸗Wirthſchaft verlaſ⸗ſmehr ſeßhaft iſt und eine Repräſentanz im Haufe 
Berufener zum Biographen Stadion s war wohlf Tagen des Juni 1843. Mein vielverehrter greiſerſſen, Doctor!“ fo bub er beiläufig an und fuhr nichtſbraucht.“ g a: 
Niemand als eben Rudolph Hirſch, der unter StadionſFreund Anton Graf Magnis hatte mich feinem Neffenſvöllig kaltblütig fort: „nun, das iſt gut. Es iſt doch. Der Graf hatte ziemlich lange in einem Athem ge⸗ 
im Küſtenland ſeine Staatsdienerlaufbahn begonnen Franz Stadion empfohlen, und ſo war es geſchehen inſnichts anderes um dieſe Schöngeifterei, als maskirterſſprochen, dann hielt er ein Weilchen inne, mich fixi⸗ 
und viel und vielfach ausgezeichnet in der Nähe des unglaublich kurzer Friſt, mit Ueberſpringung aller, zu[Müſſiggang, es ſteckt nichts Praktiſches dahinter. Aberſrend, als wollte er prüfen, welchen Eindruck ſeine Phi⸗ 
Grafen gelebt hat. „ ener Zeit tauſendfältiger Formendinge, daß ich, der Sie haben etwas Albernes aufgegeben, um, wie ichſlippica auf wich gemacht. Mit Einem ſprang er plög- 
Dos Büchlein beginnt denn auch mit der Schilde⸗fündige Leipziger Redacteur, ohne früher durch Sedl⸗ böre, eine neue Tborheit zu begehen. Mein Ohejimſlich zu ganz anderem Thema über. 
rung der erſten Begegnung. Dieſe war völlig geeig⸗nigkv's Fegefeuer gegangen zu fein — in den öfterrei-]Magnis ſchreibt mir, Sie wollen heirathen, und weil! „Apropos — begann er — mich beſchäftiget der⸗ 
net, einen nachhaltigen Eindruck auf unſeren Erzählerſchiſchen Staatsdienſt treten durfte. Oeſterreicher von[Ihr braver Vater das in Sachſen nicht zuläßt, folmal ganz beſonders die Ordnung des Gemeindeweſens, 
zu machen. Liest man das erſte Kapitel des Buches Geburt, hatte ich übrigens die juridiſchen Studien frü⸗ [kommen Sie wieder beim nach Oeſterreich, und wollenſvorzüglich für Iſtrien thut eine Radikalkur Noth. Sie 
fo meint man, es müßte den Titel führen: Rudolphſher in Wien durchgemacht und war, fo zu fagen, zumſin den politiſchen Staats dienſt treten. Non, meinet⸗Hkommen aus Sachſen — irr ich nicht, waren Sie üder 
Hirſch, bearbeitet von Franz Graf Stadion. öſterreichiſchen Dienſte qualiſizirt. wegen; aber ich ſage Ihnen ganz unumwunden, ichſzwei Jahre dort — geben Sie mit doch in Kürze ein 
Graf Stadion, erzähit Rudolph Hirſch, ſtand eben. Nachdem ic in das Arbeitszimmer Stadions eine|fann verheirathete Beamte nicht gut leiden. Wenn's Bild, wie's daſelbſt mit dem Gemeindeweſen beſſellt 
am Fenſter und blickte auf den Zriefter Golf hinaus. getreten, mußte ich ein gut Weilchen file halten, derſvon wir abhinge, beſonders die Jüngeren, die dürſtenſiſt. Sachſen iſt ein glückliches Land, auf der Gr 
Er war damals Gouverneur im „öſterreichiſch-illiriſchen [Graf fixirte ſcharf das Leben und Treiben, den Han⸗] mir daran gar nicht denken. Was man iſt, das muß meinde beruht Alles, man muß das Gute hernehmen, 
Küſtenlande“, das nach der politiſchen Adminiſtrationſdel und Wandel am Molo. Endlich geruhten Seine man ganz und gar fein. Der politiſche Dienft for⸗ſwo man's findet.“ 


und macht auch kein Hebl aus feinem Mißmuth. Dic Nachweiſes der Quellen, aus welchen die, die Ange⸗ 
Staatskaſſen find erſchöpft, man darf ſagen leer; dasſklagten beſchuldigenden Angaben gefhöpft find, haben 
Portefeuille der Schatzſcheine enthält nichts, und wäh⸗ das Gericht bei der Würdigung der erhobenen An⸗ 


rend die Fonds verrauchen, um binter ſich nur eineſklage auf einen gar zu unſicheren Standpunkt geftelt.| Aus Beirut wird berichtet: „Ein franzöſiſcherfſchlüſſe der Juder⸗Curial⸗Konferenz, welche blos einen 
troſtloſe Leere zurückzulaſſen, gehen die Ausgaben fort, Das Gericht, ſagt der Berichterſtatter ferner, war bei Genie-Hauptmann, welcher durch eine in der Nähe desſprivativen Charakter haben, dem Landtage ein Rechts⸗ 
ja ſie vermehren ſich noch immer mehr. Um ſich vonſder Unzulänglichkeit der ihm gebotenen Mittheilungen [Serails gelegene Straße ging, wurde von 3 türkiſchenſproviſorium vorſchlagen ſoll, damit die Rechtspflege 
dieſer Geſtalt der Dinge einen klaren Begriff zu ma⸗[gar nicht in der Lage, ſich in der Unterſuchung auf Soldaten angegriffen und von ihnen an der Gurgelſinterimiſtiſch geordnet werde, bis der Landtag Zeit 
chen, muß man wiſſen, daß der Ausgab «Etat für die irgend welche geſetzliche Beſtimmung zu ſtützen, zumal gepackt. Zwei franzoͤſiſche Kaufleute, welche ſich inſhaben wird die Kodifikationsarbeiten zu beginnen. Die 
Land⸗ und Seemacht alle gewöhnlichen S taatseinfünfteleine weitere Aufklärung über die aufgeſtellten Ankla⸗ einem benachbarten Magazin befanden, kamen zu ſeiner[Motſon wird übermorgen zur Berathung kommen. 
des Jahres abſorbirt, fo daß für die Zinſen der öffent⸗ſgepunkte, um welche ich gebeten habe, bis jetzt nicht Hülfe herbei. Die Sache machte großes Aufſehen, und Nemeth Albert spricht heftig gegen die Adreſſe, Klau⸗ 
lichen Schuld und für die übrigen Winifterien nur zu erreichen war, und follte fie ſelbſt noch erfolgen, fo da in den franzoͤſiſchen Militairgeſetzen auf ein ſolchesſzal Gabr. (im Jahre 1848 Handels miniſter) verficht 
noch die außerordentlichen Staatsci künfte übrig bleiben. würde fie ohne Zweifel für die Unterſuchung ganzſVergehen die Todes ſtrafe ſteht, ſo verlangte Generalfdie Anſicht, daß für die Fehler und Sünden einer ab⸗ 
Es ſcheint uns, daß für die Realiſirung der neuenſteſultatlos fein, da, wie ich mich bei der am 8. ſtatt⸗ von Beaufort eine exemplariſche Beſtrafung. Achmedſſoluten Macht nicht der Monarch verantwortlich zu 
Anleihe die Vereinigung der ganzen öffentlichen Schuld gehabten Verhaftung der Angeklagten perſönlich über— Paſcha ergriff jedoch Partei für die 3 türkiſchen Sol⸗ machen ſei, ſondern die Regierung. Der Monarch ſei 
in Italien eine unerläßlihe und unabweisliche Bedin⸗ zeugt habe, damals keinerlei Controle eriftirte, aus daten und konnte ſich nur mit Mühe dazu verſtehen, nicht der Träger, ſondern zumeiſt das Opfer der ab⸗ 
gung ſei.“ x welcher zu entnehmen geweſen wäre, zu welcher Zeit, denſelben die Baſtonade ertheilen zu laſſen, was An⸗ſoluten Regierung. 

Die „B.- u. 93." läßt ſich ſchreiben: Gegen dieſwo, durch wen und wofür Jemand verhaftet wurde. ſgeſichts eines türkiſchen Bataillons, einer Compagnie Fiume, 21. Mai, 8 Uhr Abends. Das Reful- 
von Baſtoggi beabfichtigte Unification der Staats⸗— Ein beſonderes Gewicht legt der Bericht auf den Franzoſen und einiger franzöfifcher Ofſiziere, worunterſtat der wiederholt angeordneten, heute vorgenommenen 
ſchulden aller mit Piemont annectirten italieniſchen Umſtand, daß der Vorfall, bei welchem man am 8. ſich obiger Hauptmann befand, vollzogen wurde.“ Deputirtenwahl zum croatiſchen Landtage iſt Folgen- 
Staaten wird ein Proteſt erhoben werden, der die Her⸗ April die Angeklagten verhaftete, nicht der Anfang der Amerika. des: Zahl der Wähler 1925, Stimmzettel wurden ab⸗ 
ren in Turin ſtutzig machen könnte. Den Beſitzern allgemeinen Agitation war, und daß feit zwei Mona- . liſche Geſandte, Lord 2 iderſpri gegeben 1480, darunter 1478 mit nessuno (Nie: 
neapolitaniſcher, toscaniſcher, modeneſiſcher Fonds kannſien faſt täglich dergleichen Volksverſammlungen ange-“ Der englif Reg ons, widerſpricht mand), 2 mit Candidaten. 
es in der That nicht gleichgiltig ſein, ob ihre von denſſichts der Polizei ſtraflos ſtattfinden durften. Ihreſeinem Gerichte einen Woffenſtinſtan 1 ihren. 
geftürzten Regierungen anerkannten Obligationstitelj(der Polizei) bauptſächliche Pflicht wäre es geweſen, en Br Staatsſccrelär e herbeizuführen. München, 22. Mai. Die Würzburger Konferenz 
piöslic dull ficirt und auschließlich unter die Garantie x vol Erklärung: Es iſt kein Bar a — hat nicht die Aufgabe, einen Oberkom mandanten für 
des „Königreichs Italien“ geſtellt werden, das der ſchehe, und dazu gehörte auch, jenen Volkszuſammen— fo ke von einten Waffenſtiaſt 15 Fa der. die Armeekorps der Mittelſtaaten zu ernennen, fondern 
erſte conträre Windſtoß wie ein Kartenhaus über den läufen zuvor zu kommen; ſobald dieſe jedoch einmalſdem Gerü ande. Mit der: 


ßig anſpre hen können und was das Gebot der Civili⸗ Haus möge ein Komits von 9 Mitgliedern wahlen, 
Nation erheiſche. welches während der Adreßdebatte die dringende Frage 
Türkei. der Rechtspflege berathen und auf Grundlage der Be: 


St. Petersburg, 22. Mai. Das „Journal 
„ Petersbourg“ bringt ein Schreiben Gortſcha⸗ 
koffs an Kiſſeleff, in welchem es heißt: Wir lenken die 


Confols mit 91¼ glei — 3 träge, Schluß feſt. 
d den di iſtreiche Fürſtin um ſich zufsomb. pari e. 5 R k daß Maryland 
Sommitäten, den die geiſtreiche Für Bien 28 0. ede erklärt, daß wenn Maryland die Union verlaffe 
ien, 22. Mal. . 5 4 J ö 

r an Gel 50 10 2 Bi 32 8 95 die Südſtaaten den Beſitz von Waſhington in Ans 
5 h „179.70 Waare. — Neues Anlehen vom J. 1880 zu 500 fl. 85.30 ſſpruch nehmen würden. — In Nm + Vork erwartet 
ſchwichtigen, von deren Exiſtenz während dreier Jahreſ Geld, 85 40 Waare, zu 100 fl. 89.— G., 89.50 W. — Gall [man Nachricht von 

Nachrichten aus Italien in franzöſiſchen Blätternſdas große Publicum erſt jetzt etwas erfährt, die Groß⸗ she Grundentlaſtungs⸗Obligationen zu 5% 67 25 G. 67 TR. 
melden aus Neapel vom 14. d., daß die Provinzenffürſtin aber eben durch jenen Kreis ſtets unterrichtet 5 eee eee 8 
ſich wieder ruhig verhalten, und daß die Regierungſwar. Ein anderer Act gerechter Dankbarkeit des Kai⸗ ir 72880 68 240 82 e Norddahr Aus 3 talien liegen folgende Macrichten vor: 
Commiſſäre auöjendet, um die Eintreibung der rück- ſſers iſt der Befehl, die Medaille auf dem Grabe des ſzu 1000 fl. CM. 2060. — G. 2062.— W. — der Galtz.⸗Karl]“ Turin, 21. Mai, In der heutigen Kammer: 
ſtändigen Steuern zu verſuchen. General Türr iſt in[ Generals Roſtoff zoff niederzulegen. 


Ludw.⸗Bahn zu 200 fl. CM. m. 140 (70% Einz. 150 — G ſſitzung kommentirte der Abgeordnete Tecchia die neue⸗ 
Neapel in einer beſonderen Miſſion angekommen, und! Die „Senats = Zeitung“ bringt jetzt die officielle 150 50 W. — Wechſel auf (3 Monate). Frankfurt a. en 


ließ den Oberſt Gal, von der 2000 Mann ſtarken un⸗]Beſtätigung, daß der Minifter des Innern, Lanskoi 100 fd. Sterling 1412 =, K. ae Bevölkerung wolle die öſterreichiſche Herrſchaft nicht. 
gariſchen Legion, verhaften, weil derſelbe den Befehlenſauf ſeine Bitte von dieſem Poſten entbunden und derſ 71 G. 672 W. — Kronen 19.40 G. 1943 W. — Navo Die Oppofition in Venetien fei nicht von außen her 
Koſſuth's zuwiderhandle und Italien bloßſtelle. An ]Geheime Rath Walujeff an feine Stelle ernannt wor⸗ 


leond'ors 11.30 G. 11.32 W. — Raff. Imperiale 11 60 G. veranlaßt worden. Er empfiehlt Venedig dem Könige 
11.62 W. — Vereinsthaler 2.10 G. 2.10% W. — Silber 140.75 55 pi b 9 8 
W. 


auf das Fort Pickens. 


5 per niſte 8 den in Venetien ſtets 

bezahlt. — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Wahr. f 141.— ve ſunüberſteigliche Hinder niſſe finden. Dieſe Tratſache fei 

* leond 113 langt, 1110 bezahlt — wichtig, insbeſondere für den Einfluß auf die öffent⸗ 

— a Bollwtätge bella Berau 4 80 e, 688 bead. — iche Meinung Deuiſchlands, wo die liberalen Ideen 

u elgrad wird der „Tem. Ztg.“ aus ſiche⸗ „ verl., 99%, bes n Fortſchreiten ſind. Die Kammer nimmt die Tages⸗ 

Pforte feſt eniſchloſſenſ bein. Pfandbrieſe nebſt lauf. &oup. fl. v. 100 555 1 8 /a bei. ordnung an, welche ſagt: „Die Kammer habe mit 
— Galiz. Pfandbrieſe nebſt lauf. Coupons in öſterr. Währung leb 4 . A 8 

. 83 verl, 82 ½ bez. — Galtziſche Pfandbrieſe nebit lau⸗ſlebhaftem Intereſſe die Aufzählung der „Leiden Wer 

enden Coupons in Gond. Münze fl. 87 , verlangt, 87 de, netiens“ vernommen.“ Graf Ponza di San Martino 


1. 68.— verlangt, 67.— beat, — Nattonel, Anleihe von den iſt in Begleitung ſeines Stellvertreters geſtern in Nea⸗ 


Wege auch ſchon Andeutungen gegeben worden. 


Nicht minder beruhigend wirkte die Nachricht, daß Neueſte Nachrichten. niſter Mingbetti hat fi vorbehalten, das Gutachten 
dem Serdar Omer Paſcha die 


Einerſeits — heißt es in dem Bericht — der Man⸗ſoe 0 Weiſung von feiner Reef Peſth, 22. Mai. In der heutigen Sitzung desſ mitzutheilen. 
gel an zuverläſſigen Materirlien für eine genaue Füh⸗ſgierung „ fein fo, den Bosniern und Her⸗ Unterbauſes zeigt der Präſident an, Kol. Tisza haben Molland, 20. Mai. Migr. Caccia erhielt vom 
rung der Unterſuchung, andererſeits der Mangel einesſzegowin zu gewähren, was dieſelben rechtmä⸗ ſchriftlich eine Motion eingereicht, dahin gehend, dasſ Ma 


— . — —— — — — beim Notionalfeſte ein Tedeum zu fingen, derſelbe 
Ä 5 : „lei h d ausrief: Ab Fr i - g 5 5 

atte mich ſchon die frühere Anſprache Seiner Er einander ſchlug un ‚der, das iſt ja Allesſwohl auch ge ottert vor Unmuth; dann hielt er am Sonntag zu einer Demonſtration in der Domkirche. 
Re en perſönlichen Selbſiſtändigkeit inſerlogen und ae 98 mit da vorfabeln — —Fenſter sie 2 
etwas aus der normalen Stimmung gebracht — man alworauf ein 55 mich en einfiel und ich] Scheiben und rief mich beinahe herriſch zu ſich her⸗ von Sicherheitswachen und Carabiniers zu entfernen 
vergeſſe nicht, es war dies eine erſte Begegnung, —ffrecher ur Seiner Erlauch a an: Sehen Sie dort am Molo die zwei Fachini und verließ noch der ſelben Abend die Stadt. 
ſo conſternirte mich die Aufforderung des Gouverneurs, Ich faßte mich, egnete ungefähr e fo gutſwie fie dort im Schweiße ihres Angeſichts auf: und Mailand, 21. Mai. Der Kapitular- Vikar 
meines künftigen allmächt gen Gebieters, ihm ein Bildſes anging und entgeg re Angelegenbeil 


b i mir i i äre fremd geblieben 2 : lte A 
des fächfiichen Gemeindeweſens zu entwerfen, auf dasſſei mir in meiner Eph in und ich be⸗ſund Gelingen des Ganzen?“ — Er holte Athem 
deln Ich batte bei dieter Audienz bisher noch dauere daher ſehr, Seiner Excellenz nicht Beſcheid ge⸗ſah mich —.— ſtreng = „Wiſſen Sie, die 
nicht Ein Wort geſprochen; drei officiöfe Complimenteſben zu können. über dieſe Antw a chini find mir lieber als Ihre beiden Herren Götbelerktärt, daß fie zwar gehorchen werden, die Maß regel 
waren eingangs meine ganze, ſtumme Lebens⸗Manife-“ Der Graf ſchnellte üb „ — ſichtlich in 
ſtation geweſen und nun folte ich reden, ſollte überſdie Höhe, alle Muskeln fpie Nehmen Sie nn, einem f ö 
die Gemeinde » Ordnung in den fähfifhen Landen re: Geſichte bin und her. 70 Sie redi 1 mir's nicht gar Nichts! Arbeit, tüchtige, praktiſche! T ich haſſeſam Thore des Pallaſtes zertrümmert. Die Natio⸗ 
den, ſollte Beſcheid geben über einen Gegenſtand, derſübel, aber bad. ip zu arg! . d wiſſen ein Blat, alle Phantaſtereien. Merken Sie ſich das, Adieu!“ nalgarde verhinderte ein weiteres Umſichgreifen der Un⸗ 
mir fremd und fern geſtanden, um den ich mich inſwenn auch ein belletriſtiſches —— ar daß, Keine Darmſaite ſpringt fo ſchnell ab vom Sat⸗ ordnung. 
der poctiſch⸗ muſikaliſchen Treibjagd jener Tage ebenſwas geſchieht, auf's Volk, auf Vo din, Fi Volks⸗ſtel der Geige, und ich war mit einem Büdling) Neapel, 21. Mai. Advokat Strada wurde zum 
ſo wenig gekümmert hatte, wie etwa um die Erzeu⸗ſbildung abzielen fol! Sie redigirte att und draußen! Polizeidirector ernannt. 


fl 7 x 3 7 * 2 7 7 welcher Alles ’ I. 
gung des ſächſiſchen Bis quit - Porzellains in Dres- kümmerten ſich nicht um die Baſis, von (Fortſetzung folgt.) ns 
de n 2 . — ee rar kein Banzlausgeht, was das Geſammtwohl bezwecken fol — — — Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 

Verzeſchnſß der n 22. Mal und Abgereiften 


n ‘ht, was d 5 
uſteſtück, wie einſt weiland in den Studientagen iu gemacht an beillofe Inbolenz a 1 Wen le Zur Tagesgeſchichte. 
ie nter dem Hiſtori ige, dem ichſgemacht, eine ganze Menge! Sie 4 > In Wien wird ein neues Tageeblatt „die Front, confli- : } 
die N — — Namenſim Nebel berumgefähren, fo daß Sie darüber verga= futionelle Vollszeitung“ 2 Durch das neue Journal Angekommen find 47 Labs 6. e 87; aa oe 
ich nit einmal gekannt, ſchüldern folte und dem ichſßen, wo Sie auf der Erde mit den Füßen ſtanden. teig. Mach — Falten. SEHEN Ne Zee ee 4. Geiz Lee Statomieti a. Get 
t wahrlich imponirender Unverſchämtheit eine ganze Als ob man überhaupt Berfe brauchte? ich wüßte Crane ment n Stettin eingeg x 3 nd die Herren: G 


; i len. 
i ˖ mpfer „Alexander II“, Kapitän Bleckert, am 9. Mail Abgereiſ ster Gf. Tarnowelt n. Po 
dierte von Wurfgefhüigen, Mauerbrechern, Widder⸗ uicht Wozu? man kann Alles in Profa fagen. Dieltei Senn are „Alerander e Kapitän Died Eowohl bia glenten Heel gang inn nach Görke, Morip Fb . 


2 ; ; iltä i Mannſchaft ere find ſämmtli Wien. Johann Rung n. Galizien. Dionifius Momanoweki 
pfen enden Thür r⸗Verſe find nichts anderes als eine Seiltänzerei der als die 119 Paſſagiere mtlich gerettet, und . l . N 

e See Ferber besteteörb er Bi bee al Spa, und ieder wen due der Seiltbin f, W . Bine 
ten, don uns Studioſen, wie volksthümlich bekannt Er war im Zimmer aufe und abgegangen, — garſtroffen. Kalagtere nebft 4 Heijern weicher ange ſadladislaus Slaeft 

a 


- Rapitk t find nach Friedrichs ge n. Polen. Hipolit Stojoweit n. Polen. 
Mitten Herrn die Geduld riß, er die Hände überlmanches Wort in der Heftigkeit hatte er verſchluckt, gangen. 7 ui einen GB een Ciemiieti n. Polen. 


einem Angriff der Sklavenbeſitzer 


* 


WI 20111 ; j h i naleznosd wierzy- von Przemysl 6 uhr 15 Min. „ uhr Nachm.; 
3 Obwieszezenie, a HAHN ne re 5 155 een Wieliegta 6 Uhr 40 Ar Sees 


Amtsblatt. telnosei hypotecznych, kuratora w osobie p. Pra in Neszöw von Krafau 11 Uhr 50 Min. 9 
C. k. Sad obwodowy Tarnowski wzywa w sku- Lewickiego 2 Rzeszowä, 2 zastepstwem p. Draſ in Pi or m er a 255 6 uhr 48 Minuten Früh 6 uhr 
N. 1198. ) (2742. 2=3)jtek podania p. Tekli Dorner owdowialej Szlager,|Bandrowskiego w Tarnowie, o cz&m dotyezgcych 70 mittags. 
oneurs. podanie : ee 8 3 Stag 
Bei dem k. k. Bezirksamte Dobezyce ift eine ſta⸗ bularnéj i do uzytkowania uprawnionéj posia-Jwierzycieli edyktem uwiadamia sie, I— ———————ů ͤ ——— ———— 
bile Diurniſtenſtelle mit dem Diurnum täglicher 70 kr. aczki realnosei pol Lk. 17, w przedmieseiu Tar- Uchwalono w radzie c. k. Sadu obwodowego, Getreide-Preiſe 
6. W. in Erledigung gekommen. nowskiem 1 lezgcej, rola Tarchalskg Ewan Rzeszow, dnia 15. Marca 1861. auf dem letzten öffentlichen Wochenmarkte in Krakau, in drei 
Bittfteller welche dieſe Stelle zu erhalten wünſchen, ej w. tabuli miasta Tarnowa dom. 1 pag. 101 n.| Gattungen ciaflifeirt, 


haben längſtens binnen 14 Tagen vom Tage der letzten —̃̃ l—:Q———v—ð᷑ĩQ — ER (Berechnet in öſterreichiſcher Währung.) 


16 här. wytknietéj, celem przyznania kapitalu in- 
Einſchaltung dieſes Edicts in das Amtsblatt der „Kra— demmizacyjnego, wedlug orzeezenia c. k. Dyrek- Auffüßrung Tann J d Sat. 5 2 
r on | bis 18 


eyi fanduszu indemn. 2 dnia 24. Wrzesnia 1857 N. 609. Edi cet. (2740. 3) 


kauer Zeitung“ ihre mit dem Nachweis über ihr unta- l a 1 
delhaftes Betragen, correcten Handſchrift und Kenntnif|b- rt bowyzszéj realnosci w kwocie 1000| Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Bochnial ie el k. 
der deutſchen und polniſchen Sprache, dann bisher im ziv. zbadanego, wszystkich tych ktörym prawo hy- wird hiemit kundgemacht, es wurde über Einſchreiten des Der Meß. Wint. Welz 62 
Kanzleifache geleiſteter Dienfte, belegten Geſuche bier: E realnosei przysluza aby sie 1861 Caurenz Posiadlo aus Grobla wegen des ſchuldigenſ, rei 4 | 
amts zu überreichen. \ - re zn do > 988 ill. [Capitals von 31 fl. 52 kr. ö. W., der Gerichtskoſtenſ, Gerſte — . 442 
Dobezyce, am 13. Mai 1861. ae pisemnie lub ustnie zgfostli. 3 fl. 49 kr. und die Executionskoſten 1 fl. 60 kr. und „ Hafer. 420 
To zgloszenie sig ma miesci6 w sobie: 1 fl. 60 kr. ö. W. die executive Veräußerung der, der % Er a e 
a) dokladne wyrazenie imienia i nazwiska, tu- [Belangen Katharina Zgraja gehörigen, aus 11 Koretz Sap 5 30 
315 


dzieö miejsca pobytu (liczby domu) zglasza-HAlcker und Wieſengrund einem Wohnhauſe, einer ae Viet Buchweizen. ? 
jacego sig, lub jego pelnomocnika, ktöry ma und einer Scheuer beſtehenden, mit 253 fl. ö. 8 ** BL 8 9 2 
sie wy kazué pelnomocnictwem, prawnemi wy-Igefchästen in Grobla sub NC. 33 liegenden irth⸗ CAR, fen. . 2. — 
R pe 2 N g } ch beſteht „Heu (Wien. G.) 115 
mogamı opatrzonem i legalizowanem. ſchaft, da für dieſe Anne kein ee 110 Aus- S 62 
Ilosc zgdanéj ; tekowanéj, tak fals eines beweglichen Gutes, gewilliget, und zum gts 

1 co do e Bel: PR ile rufspreiſe der erhobene Schätzungswerth angenommen. 


P F | ieſes j N f Tagfahrt um 
takowym roy Kapital rawo zastawul, Dieſes Gut wird erſt bei der dritten 5 
BR u al e h jeden Preis, alſo auch unter dem Schätzungswerthe ver⸗] Bezahlung. . | — 


x „ie äußert werden. do. abgezog. Branntw. — — 

c) tabularne oznaczenie oznajmionéj pretensyi i Zu dieſer Veräußerung wurden die Tagfohrten auff Garnier Butter (rene. 3 — 

4) # kasie zglaszajgoy sie za obrgbem tego e. k. ben 27. Mal, 27. Juni und 25. Juli d. J. bee Oden mn Märikier | 
Sadu mieszka, oznajmienie pelnomoenika wImaL um 10 Uhr Vormittags, und das von den Kauf — 


L. 4663. Eddy kt. 2752. 3) 


* oh i . 
Pd. fettes Rindfteiſch.— 
„ mag. er — 
„ Rind⸗Lungenfl. — 
Spiritus Garniee mit 


. P t 1 ö. W detto aus oppelbier — — 
obrebie Sydu wieszkajgcego celem wrgezaniaſluſtigen zu erlegende Vadium mit 25 fl. 30 kr. ö. W. Hühner⸗Cier 1 Schod.— — 


dzinie 9téj rano, zostal przeznaczony. 5 
Gdy zas zyeie i pobyt pozwanych nie jest 
wiadome, przeto c. k. Sad obwodowy Tarnowski 


* 6 ich koszt i niebez-IrzaudkoweJ zgadzal sig i Ze to milczgce zezwole- N Bu f 
deere dee eee ie, takze i na kwoty kapitalu indemnizacyjnego Die von der Stadtgemeinde im v. J. zur Benützung 18 Bürger Magiſtrats⸗Ratb Markt⸗Kommiſſar 


; 8 ozubo i. ihski 3 
2 substytueyg Dra Serdy, 2 ktörym wytoczona opiero 31 dac sig majace, rozciagac sie bedzie, für Frauen erbaute Badehütte beabſichtigt der Magiſtrat wski Lozitiski. Jezierski. 
sprawa wedlug ustawy sadowej dla Galicyi prze-Jae nareszele przy post powaniu sadowem „wigce) auf mehrere Jahre gegen die Verpflichtung in Be 
pisanéj odbywaé sie bedzie. fuchanym nie bedzie, Termin oznajmienia za- übergeben, daß der Pächter gehalten fei, ſich dieſe Ur 
Tym wiec edyktem wzywa sig pozwanych, by iedbujgey traci prawo czynienia wszelkich za-[oehütte im Zwecke einer größeren Tragbarkeit durch 8 
wezesnie albo zglogili sie, lub téz dowody prawnefizutöw i wszelka prawna obrong przeciw usku--ſterziehung mehrerer Tragbalken nach Andeutung des 2 75 
ustanowionemu kuratorowi wręezyli, lub nareszeieſtecznionemu porozumieniu sig interesentöw w mysllYauamtes ſelbſt herzuſtellen, während der ganzen Pa i : 
innego obroneg sobie obrali, inacaej albowiemſg. 5 ‚ces. patentu 2 dnia 25. Wrzesnia 1850, ro- dauer die Erhaltung derſelben im brauchbaren —— 1 Gelb gen 
ekutki 2 zaniedbania wynikle sobie samym przy-zumie Er . eee jezeli De 8 w TS das Aufftellen, Auseingndernehmen e 9 8 Aus den Ratkinaldtntesen zu bz fir 00° f. 75 0050 
pisac beds musieli. porzadku tabularnego do kapitaiu indemnizacyj-Tfeine Koſten zu beſorgen, und nach Ausg Zuſtande] Nam, Jadre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 . —.— — 
0 ne przekazang lab w mysl F. 27 ces. patentuftung dem Magiſtrate wieder im brauchbaren e REN; 
Z rady c. k. Sadu obwodowego. A di die e fax Tü f er 


a 5. Listopada 1853 na gruncie zabezpie-Izu übergeben. 5 28 f . 58.25 5875 
Tarnöw, dnia 16. Kwietnia 1861. zong zostala, Weil die Gemeinde dieſe Badehütte nur im öffent⸗ mit Verloſung v. J. 1839 für 100 . 115 50 116 — 


t a „ 1954 für 100 ll. 81.80 88 
h 0 1 lichen Intereſſe erbaut hat, ſo iſt ſie weit entfernt, dar 
Z rady c. k. Sadu obwodowego aus einen Gewinn ziehen zu wollen, fie wird daher bei Como⸗Mentenſchein zu 42 Die 8 16650 16.— 


Sommer⸗Raps . — 
Weißer⸗ Klee... — 


2759. 3 
Nr. 8084. Kundmachung. ( ) Vom Magiſtrate der Hauptſt. Krakau am 21. Mai 1861, 


zimierzem bar. Lewartowskim w Radlowie dnia * ; f { Gerſſengrüge „ Meg 75 — 80 8 — 

M £ Mobi ych rozporzgdzen, inaczéj albowiemſbeſtimmt. 8 grüge ½ Metz — 75 80 65 EEE 
Zu 1188, warte ma 24 un * deen takowe 2 Ne ee sie przez poezte 2 row-] Der betreffende Schätzungsact und die Licitations⸗ ni . N 7 7 5 15 — — BER Te 
Dabde dg, rag 200 8 22 u nym skütkiem prawnym jak przez oddaniefbedingniſſe können in der hieſigen gerichtlichen Regiſtra⸗ her dto. 135 160 120 — 11 
1 n do rak wiasnych. przeslane beda. tur eingeſehen oder in Abſchrift erhoben werden. Su weilen dto. —— 125 —— * 

» rie — 182 
sedziego, w skutek u termin - ustnego po- Oraz cayni sig wiademo, ze ten ktöryby w po- Vom k. k. Bezirks ante als Gericht. Brause bit, f 90 55 2 wii 
stepowania na dzien 1. Sierpnia 1861. 0 go- wyissym. terminie oznajmienia nie wniösl, tag Bochnia, am 24. April 1861. Mehl aus fein. dto. . [180 | 85 — — 2 
uwazanym bedzie, jak gdyby z przekazaniem swéj Buchweizenmehl dto, — 8590 Ta, AR: 


pretensyi na wy2 rzeezong zaliezkg kapitalu in- 
demnizacyjnego w mare tyezacej go kolei po- 


Wiener - Börse - Bericht 
vom 21. Mai. 
Oeffentliche Schuld. 

A. Des Staates. 


8 8 . 2 Tarnöw, dnia 23. Kwietnia 1861. den Offerten nicht fo ſehr auf einen größern Pachtfchit- B a 

Nr. 7661. Llcitations⸗Ankündigung. 2758. 4-8) 2 ling, als vielmehr auf die Solidität des Unternehmers ee 
Vom Magiſtrate der 1 1 5 9 7 ſehen, welcher die ſichere Bürgſchaft gibt, dieſe Anſtalt 1 395 e 15 1 a db. 2.2.8950 90.— 
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zur Beiſtellung be g ’ zu öffentlichen Wohle im guten Zuſtande zu erhalten. und ro für 100 . „„ 87.— 88.— 
/ e . Saunen mn > 7217 Min B- 
am 3. Juni l. J. im Magiſtratsgebäude 5 IV De 2 k. Sadu obwodowego w Rzeszo- giſtrats⸗Präſidium entgegengenommen, wo auch über dieſoon Tirol zu 5% für nn e — 99.— 
D um 10 Uhr Vormittags eine Verſteigerung BR 2 Bir) sie . lzabelli Maso e celemlſonſtigen Bedingungen Auskunft gegeben wird. 22 a Wee ie 5% für 100 fl. 1 > 
enen, 4011 fl. 17½ kr. Sageſprzymusowego zaspokojenia sumy as —2 55 n. Vom Magiſtrate der k. Hauptſtadt. von — rn . A zu 5% für 100 fl. 5 68.— 
a 5 0 er 5 5 von en zu r n. 66.75 67 50 
Vierhundert eilf Gulden ſiebzehn und halb Kreuzer öſter⸗ erte 0e wenn Teiggi St 18 Krakau, am 18. Mai 1861. von Slebenb. u. un au dh a 100 .. 65,50 66.50 

reichiſcher Währ. 1 1 d 2 pag. 98 n. 9 här. do Markusa Ka- ver Nattonalbant . 82 764.— 

Das Dabium berrögt 402 bt ke un . gane, aarvogln nalesgec, na 14266 zir. 28 kr. mb. onze- 2777. 3) vr Grrtinteli für bend. um Grbtrd. ie e 0 
Babu au een epa, wyznaczaj® sigtermina do t&j keytsepf A. 5808. N e eee 
0 8 2 . 1 „ö ſt. 5 zu ö. W. — — 
Die Laclerienstebisgniſſe können im Bureau des .I na dzien 13. Czer weg 1861 i na dzien 16. C. k. Sad obwodowy Tarnowski ezyni niniejs2yMfyer Kall Fer Herrbarn 100 f. C . > . 2005 _a067 — 

Departements eingeſehen werden Lipca 1861 0 gm 8 en, Weg- wiadomo, ze Pinkas Face 77. Der ver NE RRTTA zu 200 fl. GM. 
* 5 tym dodatkiem, 2 i j alnéi i 0* der W 1 — — 
dzie tutejszym 2 ty / y ua neu rar A0R mA 


Krakau, am 17. Mai 1861. dei: 
ver heisb. in 200 l. GW. mil 1408. 40 S, 135. 1075 


N. 4664. Edykt. (2753. 2-3) 


2. ievi 226. — 
OC. k. Sad obwodowy Tarnowski niniejszymfstawnych gallerie. 228 


149.50 150.— 


znosi sig. 
Z rady e. k. Sadu obwodowego. 


* = . 18 8 5 ° . * 
2 — 12 5 — 1 indemnizacyjnyo ee ktöreto papiery] Tarnöw, dnia 1. Maja 1861. mit 60 fl. CM. (30 %) Einzahlung. 66.— 66.80 
skich Wislocka i — 2 bar. Lewartowskich|wedle kureu 2 f . —— 2 100 eee * 81 433 
wWszakze nigdy nad Wärtosé imienng przy-I e Öflerr. elond in Krieſt zu 600 fl. CM... 208.— 210.— 


Burzynska pozew przeeiw spadkobiercom Igna-|°89; zye winien i e kazdemu Wola 
cego Stojowskiego jakoto: Salomei, Franciszee je bel Zu akt 082aC0wania i warunki un 
m vine w registraturze tutejszo- sd. j przejrzec. vom 


er Ofen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. C. M. 385. — 300.— 


500 fl. öflere. Währ. 395.— 400 — 
Pfandbriefe 

der N blahrig zu 0% für 100 f. 102.50 103,— 

Nationalbank 10 jährig zu 3% für 100 fl. 97.— 98.— 

auf EM. | verlosbar zu 7 für 100 fl. 90.50 91— 


bgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
ie 1860 angefangen bis auf Weitere 


Abgang: 


& ner Nationalbank | 12 monatlich zu 57 für 100 
auf öſterr. Währ. | verlosbar zu 7 für 100 fl. 86.50 87.— 
Galiz. Kredit⸗Anſtalt G. M. zu 4% für 100 fl. 82.— 83.— 


a 15 one 
Min. Abends; — nach Wieliezka 7 uhr 20 M. Früh der Eredit⸗Anſtalt für Handel und Gewerbe zu 


e me * runköw spraedazy w mysl $. 148 
Lewartowskiego ddto. Turnéw 11. Czerwea 1788julatwiajaeych wa 17. Lipea 1861 DEE 96) 


ktöry sig strony z tym do- 


5 ( ia, ze nieobeeni za przystepuja- i 
09 n. 8 i 9 on., dom. 27 p. 412 p. 9 on. na rzeczflatkiem wzywaj% >, 5 ach eee een i 
. — Pranciezki, Justyny, Wojciecha i Wikto ſeych do większogci glosow stajgcych wierzycieliſvon N e e aan, W Ma 25 = 
a Stojowskich jako spadkobiercöw Igna ezytani, bedg. 8 von Oſtrau nach Krakau Il UN: he 30 N. „% „us. Trieſter Stadi⸗Anleihe zu 100 fl. C. M.. . . 129.— 130.— 
Stojowskiego zaintsbulowandgo, ze stanu bierneg O erém uwiadamia sie obydwie strony i wie von R e e ee 5 N en. 55 7 ga 
nadmienionych döbr, proszze o pomoc sedziego, rzycieli. 2: von Szezakowa nach Granica 10 Uhr 15 Min. Vormitt. > au ee 1775 15 75 
w skutek ezego termin do ustnego postepowania] Bla wierzycieli 2 miejsca pobytu nieznajomyc 1 Uhr 48 Min. Radmitt., 7 un Je Din. Abends; alp nd 4 7 1 
na dzien 1. Sierpnia 1861 © godzinie gtéj rano Romana Firecwskiege; J en kHlermanna, Jerzego — weider Te 2533535 BR 25 
zostal wyznaczony. Goebla, Neuburg i Eksteina, tudziez dla wierzy-| on Nzeszow nach Krafau 2 uhr 25 Min. Nachmitt,; — Bindifhgräp M 20 d eee a 2% 310 
n wage nie jestſclela J. Massmanna, 1 N zn nad ene 7 Ihr 15 Din. Grüß, 8 Uhr 28 Mice 0 en — 2650 
. rodowy, Tes ln . eg ale eh tych, ktörzy- nuten Abends. a Keglevich u. „ ur 14.75 15.25 
C%%%%%%%ꝙꝙC0CC yanjoe Stil na Sie at Wannen 82 
ieczenstwo tutejszego adwokata a Serdelaibo ktörymby z jake) Przyezyny zawia- ien 9 Uhr 45 Mi 5 45 ar 400 t fübbenticher ebe, 3 . 120. 
sa Dra * 2 ktörym wyto-Idomienie o téj s rzedazy, albo weale me, albolin —— „ 2 85 teslau Bu Hau rauf a. . für 100 l ir 10 5 1005 
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Tarnöw, dnia 16. Kwietnia 1861. 
In der Buchdruckerei des „CZA8.“ 
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